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Familiengottesdienst 21.4.2019  10.00 Uhr Graupa  „Marias Weg“ 

Musik zum Eingang  

Gruß und Begrüßung 

 

L: Der Herr ist auferstanden!  

G: Er ist wahrhaftig auferstanden! 

Mit diesem Ostergruß grüße ich Sie und Euch zu diesem Familiengottesdienst am 

Ostersonntag. Wir haben heute viel Spannendes vor. Es gibt - erstmalig in Graupa – ein 

Osterspiel. Ihr kennt ja alle ein Krippenspiel, wie es am Heilig Abend vorkommt. Aber eine 

Osterspiel- das ist noch mal etwas anderes. Ob das Krippenspiel und das Osterspiel etwas 

miteinander zu tun haben? – Laßt euch überraschen.  

 

Und jetzt wollen wir den Familiengottesdienst so beginnen, wie Sie das von anderen 

Familiengottesdiensten kennen: 

 

Wir feiern Gottesdienst im Namen Gottes,  

der unser Leben schützt und erhält. 

 
Du bist da, wo Menschen leben 

 

Wir feiern Gottesdienst im Namen des Sohnes Jesus Christus, der uns Gottes Liebe gezeigt 

hat und uns hilft, diese Liebe weiterzugeben. 

Du bist da, wo Menschen lieben 

Wir feiern Gottesdienst im Namen des Geistes Gottes, der uns Kraft gibt in einer Welt, die 

nicht immer schön ist. 

Du bist da, wo Menschen hoffen 

Halleluja 

 

Gebet des Tages 

Unser Herr und Bruder Jesus Christus, 

aus eigener Kraft erkennen wir dich nicht. 

Darum bitten wir: 

Komm zu uns, 

öffne unsere Augen 

rühr unser Herz an  

dass wir sehen und glauben: 

Du bist lebendig und für uns da. Amen. 
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Lied Laßt die Glocken hell erklingen 

 
2. Weil wir uns zu ihm bekennen, 

laßt das Osterfeuer brennen! 

Lobt den Herrn und zündet dann 

froh die Osterkerze an, froh die Osterkerze an! 

 

4

. 

Singen, Tanzen, Spielen, Lachen, 

unser Fest soll Freude machen! 

Fröhlich darf ein jeder sein, 

und wir laden alle ein, und wir laden alle ein! 

 

3. Not und Tod und schwere Stunden, 

alles ist jetzt überwunden. 

Weil er uns allein nicht läßt, 

feiern wir das Osterfest, feiern wir das 

Osterfest! 

5

. 

Drum laßt hell die Glocken klingen, 

laßt uns alle fröhlich singen, 

laßt uns loben Jesus Christ, 

weil er auferstanden ist, weil er auferstanden ist! 

 

Osterspiel 2019  „Marias Weg“   Text: Michael Holzweißig 

 

Lied: Er ist erstanden, Halleluja (EG 116 , 1+4) 

 

Verkündigende Gedanken 

 

Liebe Kinder, liebe Erwachsene, 

Ostern heißt: Es gibt einen neuen Anfang. Dort, wo alles aussichtslos und hoffnungslos 

aussah, gibt es einen Neubeginn. Das ist nicht irgendein Neubeginn, so wie es jedes Jahr 

wieder Frühling wird. Dieser Neubeginn ist noch größer. Größer als alles, was wir begreifen 

können. Jesus hat den Tod, den schlimmsten Feind besiegt. Jesus ist seinen Freunden damals 

und uns in eine neue Welt bei Gott vorausgegangen. Und wir dürfen ihm folgen, heute über 

all, wo Menschen sich von Jesus und seinen Worten anstecken lassen. Und dann einmal, wenn 

wir in die neue Welt Gottes gehen.  

Jeder, der daran glauben möchte, jeder, der auf Jesus vertrauen möchte, darf diese Hoffnung 

für sich haben. Es ist so – wie wenn wir völlig neue Kleidung bekommen. Es ist so, als ob wir 

mit Jesus in das Dunkel gegangen sind und mit ihm in das Licht des Ostermorgens gehen. 

 

Paulus, der die gute Nachricht von Jesus in viele Länder getragen hat, hat einmal gesagt: Alle, 

die zu Jesus gehören wollen, die haben Jesus angezogen wie ein neues Kleid. Sie sind in der 

Taufe hinabgetaucht in den Tod und mit Jesus aus der Taufe heraufgestiegen in ein neues 

Leben. 

 

Alles das haben wir heute erlebt. Die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen haben uns das 

in diesem wunderschönen Osterspiel vor Augen geführt, wie Maria und alle anderen mit ihr 
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eine ganz große Hoffnung in ihr Leben bekommen haben. Und wenn wir Menschen taufen, 

Kinder, Jugendliche oder Erwachsene, dann gehen wir symbolisch diesen Weg.  Heute 

nehmen wir dazu zwar nur dreimal eine Hand voll Wasser. Aber zu anderen Zeiten und in 

anderen Kirchen da ist da anders. Da werden Menschen bei der Taufe ganz untergetaucht und 

dann tauchen sie wieder auf. Sie gehen einen Weg, wie ihn Jesus gegangen ist: Zuerst hinab 

in das Dunkel des Todes zuerst hinab in das Wasser. Und dann durch die Kraft Gottes heraus 

in das Licht des Ostermorgens, heraus aus der Tiefe des Wassers. Zugleich ist alles, was uns 

von Gott trennen könnte, abgewaschen. 

 

Jeder Getaufte gehört in besonderer Weise zu Gott.  Und wer zu Jesus gehört, der hat die 

größte Kraft und Hoffnung für sein Leben bekommen, die es heute gibt. Und deshalb ist 

Ostern so wichtig, weil Jesus lebt und uns Hoffnung schenkt. Amen. 

 

 

Lied EG 98, 1-3 Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt 

              

             

             

1. Korn, das in die Er - de, in den Tod ver - sinkt,
Keim, der aus dem A - cker in den Mor - gen dringt –

Lie - be lebt auf, die längst er - stor - ben schien:

Lie - be wächst wie Wei - zen, und ihr Halm ist grün.
 

2. Über Gottes Liebe brach die Welt den Stab, 

wälzte ihren Felsen vor der Liebe Grab. 

Jesus ist tot. Wie sollte er noch fliehn? 

Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 

3. Im Gestein verloren Gottes Samenkorn, 

unser Herz gefangen in Gestrüpp und Dorn - 

hin ging die Nacht, der dritte Tag erschien: 

Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 

 

Fürbitten 

Gott 

Du hast Jesus vom Tode auferweckt, 

damit wir uns dem Leben zuwenden. 

Neu anfangen, 

mutig und zuversichtlich in die Zukunft schauen, 

voller Vertrauen aufeinander zugehen, 

Frieden suchen - 

du, Gott, gibst uns die Kraft dazu. 

 

Wir bitten dich, Gott, 

mache uns offen für Menschen, 
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die sich ihres Lebens freuen, 

die zufrieden sind mit dem,  

was sie sind und was sie haben: 

Gesundheit, Familie, Freude - 

und laß uns neidlos an ihrer Freude teilhaben. 

 

Wir bitten dich, Gott, 

mache uns aufmerksam für Menschen, 

die unsere Hilfe brauchen: 

Kranke, Trauernde und Sterbende, 

Menschen, die Schweres tragen müssen 

Die sich entmutig und überfordert fühlen 

und laß uns mit ihnen und für sie Wege suchen, 

die sie aus der Dunkelheit wieder ins Licht führen. 

 

Wir bitten dich, Gott, 

mache uns empfänglich für deine Nähe und für deine Liebe, 

die du uns - jeder und jedem in besonderer Weise - 

täglich neu schenkst 

durch Jesus Christus, 

der mit dir und dem Heiligen Geist 

lebt und Leben schafft 

alle Tage bis ans Ende der Welt.  Amen. 

Abkündigungen 

Lied: SVH 063 Segne uns o Herr 

 

Gesprochener Segen 

 

Gottes Segen leuchte uns  

Wie das Licht am Ostermorgen. 

 

Gottes Wort möge uns den Weg weisen 

Aus dem Dunkel ins Licht. 

 

Gottes Liebe beflügele uns, 

das wir unsere Welt mit neuen Augen sehen. 

 

Christus ist auferstanden 

In diesem Glauben segne uns Gott. Amen 

 

 

Danke-Schön an Spieler und Mitwirkende 

 

Musik zum Ausgang  

 
 

 
 

Und hier kommt das Gottesdienstblatt  (Im Original besser formatiert) 

 



 

2. Über Gottes Liebe brach die Welt den Stab, 
wälzte ihren Felsen vor der Liebe Grab. 
Jesus ist tot. Wie sollte er noch fliehn? 
Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 

3. Im Gestein verloren Gottes Samenkorn, 
unser Herz gefangen in Gestrüpp und Dorn - 
hin ging die Nacht, der dritte Tag erschien: 
Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün. 

Fürbittgebet  

Abkündigungen  

Lied SVH 073 Segne uns, o Herr! 

Segne uns, o Herr!   
Lass leuchten dein Angesicht über uns und sei uns gnädig ewiglich.  
Segne uns, o Herr!   
Deine Engel stell um uns! Bewahre uns in deinem Frieden ewiglich!  
Segne uns, o Herr!   
Lass leuchten dein Angesicht über uns und sei uns gnädig ewiglich.  

Segen 

Orgelnachspiel  

 

Herzliche Einladung zum Ostereiersuchen vor der Kirche! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Familiengottesdienst 
mit dem Osterspiel „Marias Weg“ 
Ev.-Luth. Kirche Graupa 
Ostersonntag, 21.April 2019 – 10.00 
Uhr  
 
 
 
 
 
 
Orgelvorspiel  
Begrüßung 
L: Der Herr ist auferstanden!  
G: Er ist wahrhaftig auferstanden 
 

 

Eröffnung 

 
(2) Du bist da, wo Menschen lieben. Du bist da, wo Liebe ist. 
      Du bist da, wo Menschen lieben. Du bist da, wo Liebe ist. 
 
(3) Du bist da, wo Menschen hoffen. Du bist da, wo Hoffnung ist. 
      Du bist da, wo Menschen hoffen. Du bist da, wo Hoffnung ist. 
 
(4) Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja,  
      Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja,  

Gebet  
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Laßt die Glocken hell erklingen 

 
2. Weil wir uns zu ihm bekennen, 
laßt das Osterfeuer brennen! 
Lobt den Herrn und zündet dann 
froh die Osterkerze an,  
froh die Osterkerze an! - Refrain 
 

4. Singen, Tanzen, Spielen, Lachen, 
unser Fest soll Freude machen! 
Fröhlich darf ein jeder sein, 
und wir laden alle ein,  
und wir laden alle ein! - Refrain 

3. Not und Tod und schwere Stunden, 
alles ist jetzt überwunden. 
Weil er uns allein nicht läßt, 
feiern wir das Osterfest, 
feiern wir das Osterfest! - Refrain 

5. Drum laßt hell die Glocken 
klingen, 
laßt uns alle fröhlich singen, 
laßt uns loben Jesus Christ, 
weil er auferstanden ist, weil er 
auferstanden ist! – Refrain 
 

Osterspiel „Marias Weg“ 
 

 
Lied EG 116 , 1.4. Er ist erstanden, Halleluja 

1. Er ist erstanden, Halleluja. 
Freut euch und singet, Halleluja. 
Denn unser Heiland hat triumphiert, 
all seine Feind gefangen er führt.  

Lasst uns lobsingen vor unserem 
Gott, 
der uns erlöst hat vom ewigen Tod. 
Sünd ist vergeben, Halleluja! 
Jesus bringt Leben, Halleluja! 

4. Geht und verkündigt, dass Jesus lebt, 
darüber freu sich alles, was lebt. 
Was Gott geboten, ist nun vollbracht, 
Christ hat das Leben wiedergebracht. 

Kurzverkündigung 
 
Lied EG 98, 1-3 Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt 

              

             

             

1. Korn, das in die Er - de, in den Tod ver - sinkt,
Keim, der aus dem A - cker in den Mor - gen dringt –

Lie - be lebt auf, die längst er - stor - ben schien:

Lie - be wächst wie Wei - zen, und ihr Halm ist grün.
 

 
 


